
APRIL– JUNI 2026
Sie erreichen uns problemlos mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
KVB-Linie 18, Haltestelle: Sülzburgstraße (Fußweg: 1 Minute)
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FREIRAUM e.V.
Gottesweg 116 a
50939 Köln

Telefon 0221 / 8 23 12 40
mail@freiraum-salon.de
www.freiraum-salon.de

Öffnungszeiten
Di–Do 16.00 –18.00 Uhr
SA nach Vereinbarung

Mit nur 5 € monatlich sind Sie dabei –

Werden Sie Mitglied im Freiraum!

Ausführliche Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie im Internet unter: www.freiraum-salon.de

FESTE TERMINE

Der FreiraumChorKöln trifft sich im Musiksaal der GGS Manderscheider Platz in Sülz.
Nächste Termine: 14.04. | 21.04. | 28.04. | 05.05. | 12.05. | 19.05. | 02.06. | 09.06.
	         16.06. | 23.06. | 30.06.

FreiraumChorKöln

An jedem ersten Sonntag im Monat um 11.00 Uhr, Eintritt frei!
Nächste Termine: 03.05. | 07.06.

FrauenSalon
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APRIL

GALERIESA  09.05.

Lesung und Gespräch zur Ausstellung mit
Wenzel Rehbach und Natalie Dedreux

19.00 Uhr
Eintritt frei

Wo ich auf der Welt schon war

LYRIKSO  05.04. Verse im Freiraum
Einmal einfach

19.00 Uhr
Eintritt: 3 € Norbert Klein liest Gedichte von Michael Krüger

19.30 Uhr
Eintritt: 12 €

LESUNGDO  16.04. Agnieszka Lessmann
Aga

Die Kölner Lyrikerin und Hörspielautorin Agnieszka 
Lessmann legt mit ihrem autofiktionalen Roman »Aga« 
eine sensible Geschichte über das Schweigen nach der 
Shoah vor.

Zwei Mal schon hat sie mit ihren Eltern die Kontinente 
gewechselt und den Namen gleich dazu. Nun zieht Aga ins 
»Land der Mörder«, so hat sie es aufgeschnappt. Ange-
kommen in einem Haus der jüdischen Gemeinde, macht 
sich das kleine Mädchen auf die Suche nach ihnen.

Lessmanns Roman erzählt subtil, wie das Schweigen der 
Überlebenden den Nachkommen zur Last wird – und wie 
ihre heranwachsende Hauptfigur in gewitzter Selbstbe-
hauptung die Hoffnung auf Heilung nie aufgibt.

MAI

SO 14.06.

17.00 Uhr
Eintritt: 10 € Stimmen auf Deutsch, Hebräisch und Ladino

Gundula Schiffer trägt aus ihren auf Deutsch und 
Hebräisch verfassten Gedichten vor, in denen das Lie-
besbündnis mit der hebräischen Sprache und dem Land 
Israel ein zentrales Motiv sind; dazu wird die Sopranistin 
Sivan Yonna Lieder auf Hebräisch, Deutsch und 
Ladino singen, die auf volkstümlichen, romantischen 
und sephardisch-mittelalterlichen Texten basieren, 
begleitet von dem Gitarristen Tal Botvinik, mit dem sie 
als Duo Meitar bereits mit einem eigenen Programm 
aufgetreten ist. Diese deutsch-israelische Veranstaltung 
betont die schöne, sinnliche, gefühlvolle „Saite“ von 
Lyrik, Sprache und Musik in ihrer hebräisch-jüdisch-
sephardisch-deutschen Gestalt und Geschichte. 

Mit freundlicher Unterstützung der Botschaft des 
Staates Israel, Berlin.

Hingabe –
in Gedichten, Gesang und Gitarrenspiel

Foto links:© Andreas Kerschgens

Foto rechts: © Ivaylo Petrov

LESUNGFR  10.04. Jazz im Salon
Moon Moods

20.00 Uhr
Eintritt: 16/8 € Den „Mond-Stimmungen“ spüren Geige und Klavier musi-

kalisch nach und bewegen sich in Sphären von gedämpf-
tem Licht und verhangenem Klang. Der Mond ist dabei der 
Fokus und Ausgangspunkt für musikalische Geschichten 
und Erkundungen, die Kompositionen von Hans Lüdemann 
und klassische Werke miteinander verbinden.
Bettina Hanschel-Lüdemann spielt den klassischen 
Geigenpart, den Pianist Hans Lüdemann ergänzt und mit 
improvisatorischen Ausflügen erweitert.

Bettina Hanschel-Lüdemann | Violine
Hans Lüdemann | Klavier

KONZERT

LYRIKSO  03.05. Verse im Freiraum
Ich wandle Einsamkeit um in Worte

19.00 Uhr
Eintritt: 3 € Norbert Klein liest Gedichte von David Rokeah

DENKENMI  29.04.

Lust auf Philosophieren: Wie wollen wir leben?

Mit Ulla Gebb und Christel Aring

19.30 Uhr
Beitrag: 5 €

Philosophie im Freiraum
Gedanken machen und darüber reden!

SO  10.05. Lydia Kieven
Kaffee im Tempel

17.00 Uhr
Eintritt: 12 € Ein Leben zwischen rheinischem Dorf und Java

Die Kölner Autorin Lydia Kieven liest aus ihrer Autobiogra-
fie, in der sie ihren ungewöhnlichen Werdegang von einem 
Dorfkind zur Expertin javanischer Kunst und Kultur nach-
zeichnet. Dabei lassen die Erzählungen atmosphärischer 
Episoden sowie assoziative, zum Teil sehr persönliche 
Betrachtungen ein lebendiges Bild ihres Lebens zwischen 
den Kulturen entstehen.

Atmosphärisch untermalt wird die Lesung mit – von der 
Autorin vorgetragenen – javanischen Gesängen sowie 
Klängen javanischer Gongs.

JUNI

SO  07.06. Verse im Freiraum
Ich hab so Angst, dass die Chinesen kommen

DENKENMI  24.06.

Lust auf Philosophieren: Wie wollen wir leben?

Mit Ulla Gebb und Christel Aring

19.30 Uhr
Beitrag: 5 €

Philosophie im Freiraum
Gedanken machen und darüber reden!

KONZERTSO  28.06.

17.00 Uhr
Eintritt: 15/8 € Schülerinnen und Schüler von Frank Wunsch gestalten 

ein Programm zwischen Klassik und Jazz. Da ist etwa 
die 12-jährige, die eigenen Stücke komponiert oder der 
72-jährige ehemalige Toningenieur, der schon viel Ban-
derfahrung hat. Andere steuern mit ihrem Lehrer Stücke 
zu vier Händen bei oder machen erste Versuche im 
Zusammenspiel mit einer Rhythmusgruppe. Diese be-
steht aus den namhaften Musikern Paul G. Ulrich am 
Kontrabass und Gianni Legrottaglie am Schlagzeug.

Aus der Klavierstunde
Frank Wunsch mit Schüler*innen und Gästen

FR  17.04. Jazz im Salon
Trio Schickentanz / Schulte / Heinze

20.00 Uhr
Eintritt: 16/8 € Einen kammermusikalischen Ansatz verkörpert dieses 

schlagzeugfreie Trio mit bekannten Gesichtern aus der 
Kölner Szene. Das Repertoire ist breit gestreut, es finden 
sich dort Stücke von Pat Metheny und Keith Jarrett, 
Standards aus dem American Songbook sowie eigene 
Kompositionen.

Andreas Schickentanz | Posaune
Martin Schulte | Gitarre
Volker Heinze | Bass

KONZERT

LESUNG

FR  29.05. Jazz im Salon
Duo Matthias Schwengler / Gero Shipmann

20.00 Uhr
Eintritt: 16/8 € Virtuose Trompetenläufe mit Balkancharakter treffen 

auf erdige Gitarrenakkorde aus der Welt der Jazz- und 
Americana-Musik. Das Duo verbindet Einflüsse scheinbar 
gegensätzlicher Musiktraditionen zu einem akustischen 
Gesamtbild, das so noch nicht da gewesen ist, aber klingt, 
als hätte es nur darauf gewartet erschaffen zu werden.

Ihr erste Single »One Last Glimpse« erschien im Frühjahr 
2026 und wurde vom internationalen Publikum schnell 
begeistert angenommen.

Gero Shipmann | Gitarre
Matthias Schwengler | Trompete

KONZERT

DENKENMI  27.05.

Lust auf Philosophieren: Wie wollen wir leben?

Mit Ulla Gebb und Christel Aring

19.30 Uhr
Beitrag: 5 €

Philosophie im Freiraum
Gedanken machen und darüber reden!

LYRIK

19.00 Uhr
Eintritt: 3 € Norbert Klein liest Gedichte von Andreas Okopenko

KONZERT

GALERIESA  20.06.

19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung

Katalogvorstellung 
inklusive!

Die Ausstellung geht bis
28.08.2026

www.maltelueck.de

Malte Lück
Zeichnungen aus der Drecksbrühe


